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Dringlicher Antrag an das Wirtschaftsparlament der 

Wirtschaftskammer Tirol 
am 9. November 2016 

 
 

„Änderung der Gewerbeordnung und Änderung des 
Kammerwahlsystems im Hinblick auf die Wahl 2020“ 

 
Die letzten Wirtschaftskammerwahlen haben österreichweit, aber auch in Tirol 
gezeigt, dass eine Wahlbeteiligung von 35 Prozent ein Alarmzeichen ist. Dieses 
Signal ist von der Unternehmerinteressenvertretung richtig zu deuten. Nicht nur das 
Wahlsystem ist zu hinterfragen, wenn zum Beispiel eine Person mehrere 
Unternehmen hat (zum Beispiel ein Hotelier muss 5 und mehr Gewerbescheine 
besitzen) muss dieser für jeden seiner Gewerbescheine eigens wählen gehen.  
Ausnahmen: der Wahlberechtigte möchte eine Person in einer Fachgruppemit 
Vorzugsstimme unterstützen. In diesem Zusammenhang ist auch die Frage 
berechtigt, warum ein Unternehmer mit mehreren Gewerbescheinen mehrere 
Pflichtbeiträge vorgeschrieben bekommt und nicht in einer Vorschreibung seinen 
Beitrag abliefern kann( die WK muss diesen Beitrag je nach Umsatz des 
Unternehmers auf die einzelnen Fachgruppen aufteilen) dies alles ist auch unter dem 
immer wieder geforderten Bürokratieabbau zu sehen.  
 
 
Der RfW – Tirol stellt daher folgenden 
 

 
 

Dringlicher Antrag:  
 

Das Wirtschaftsparlament der Wirtschaftskammer Tirol 
möge beschließen:  
 
Die Wirtschaftskammer Tirol ist aufgefordert alle Fraktionen aktiv einzubinden, 
was a.) die Änderung der Gewerbeordnung b.)was die Änderungen zum 
Wahlrecht für die Wahl 2020 anbelangt.  Unter aktiv einbinden ist zu verstehen,  
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dass auch Forderungen und Vorschläge anderer Fraktionen als der 
Wirtschaftsbund akzeptiert und nach Diskussion akzeptiert und eingebaut 
werden. 
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